
ST Augustina DAS GEWAND Reihe „Sakrale Kunst“,
Herausgegeben vVon der Schweizerischen St. Lukasgesellscha. NZN Buchverlag ZU-
rich. 108 2840|

Die weıt über ihr Heimatland hinaus bekannte Autorıin legt U1L1LS5 AT diesem Buch
ıne überaus wertvolle Arbeit VOL, dem Univ.-Proft. Dr. Hänggı1 e1in richtunggebendes
Vorwort vorangestellt hat. Daisß ZUTLI rechten Feler der heiligen Mysterıen auch S1NN-
gerecht ausgestattete un! würdig geformte Paramente gehören, 1st aus der Ver-
pflichtung, die AUS dem heiligen Geschehen her kommt, jedem eindeutig klar.

CHRISTEN HOR Briefe geistlicher Unterweisung.
Aus dem Französischen übertragen VO  w Ursula redlau und Magda Haan Ludgerus-
Verlag, Essen. S, br. 15,80, geb. 19,80 2818|

Dieses Buch enthält Seelsorgsbriefe Menschen  p die sich auf ein Leben ein-
ließen das Sanz (‚ott gehören ollte, un die el feststellten, daß härter Wal,

e S1e. erwartet hatten. Dıie Anschauungen Bretons über das geistliche Leben, das
seinen Brieten häufig ehande. wird, greift urück auft die Heilige Schrift selbst.

egen jeden Versuch, die christliche Vollkommenheit als Ergebnis menschlicher An-
StIreNSUNSCHN deuten, wird icht müde betonen, da (:‚oOtt schon uns BC-
handelt hat, bevor WIT selbst handeln konnten. Daß diese ussagen nıicht theore-
tisch erklärt, sondern konkrete Lebenssituationen hinein geschrieben wurden,
macht ihre Lebensnähe aul  0r

Rı METANOILA. Von der Buße und Beichte des Christen.
Überlegung und Einübung. 121 D., kart. Fr./DM 7.80. (Begegnung ökumenische
Schriftenreihe, Band Räber-Verlag, Luzern

Stephan Richter 1st Studentenpfarrer der Ruhruniversität Bochum. Diese wert-
volle Studie geht 7zunächst auf den VO. Tridentinum verurteilten Satz Luthers ein
Der Christ ist zugleich Sünder und Gerechter. ESs tolgt eın auf die Ent-
wicklung des Bufßsakramentes. Dann wird dargestellt, w1e die evangelische Christen-
e1it die Beichte sah und W as wichtiger 1st 1U  =) e} en beginnt. Dieses Werk
1st ein wichtiger Beitrag Union. Gerade beim Bußsakrament scheiden sich die
Wege. MIE - COI Betrachtungen den liturgischen lexten
tür jeden lag des Kirchenjahres. Aus dem. Niederländischen übertragen VO:  - Dr. Al-
W1Nn Westerhot. Band I1 Ostermontag bis Woche nach Pfingsten. Oktav, D,
Ln  J 12/.—, DM/EFEr. 20,50. Verlag Herder, Wıen 2882|

Der ers Band dieses dreibändigen Betrachtungswerkes hat sich bereits gut einge-
tührt. eine Nützlichkeit für das persönliche Gebet ist erwıesen. Daneben ist eiıne
grofße Hilfe bei Vorbereitung für 1S! Kurzansprachen. Oftmals kann der ext
ohne Anderung ruhig als kleine Homilie verlesen werden. Auch diesem Band be-
ginnt un schliefßt jede Betrachtung mit 1nem Gebet, das der Lıiturgie entnOomMMeEN.
i8t. Der Stoft wird jeweils 1n drei Punkte unterteilt und erläutert, wobei einNerselts
Kürze und Einfachheit, andererseits spirituelle Tiefte un! praktische Anwendbarkeit
angenehm auttallen.

DER PFARRER AUS DE  z KEMPERLAND Geschichten ınen
Dort-Pfarrer. Arena-Verlag, Würzburg. 165 KarTt:; HS 2799|
Diese. prächtig erzählten Geschichten berichten VO:  5 einer idyllischen E die VCOCI-

der moderne Pfarrer MuUu eın Herz haben w1e der Ptarrer aus dem Kemperland.SaNnsCH und uLs fremd geworden 1st. Eın Pfarrer sieht heute anders aul  N Aber auch

el PFARRER IST KEIL NDERMADCHEN. Predigten eines
französischen Landpfarrers. Ins Deutsche übertragen VO:  an Heinrich ottwald
Arena-Verlag, Würzburg, 158 Seıiten  J 7,80, TÜ 12800

Das Bild des Priesters, wı1ıe manche Romane und Filme zeichnen, entspricht
icht der Wirklichkeit. In diesem Buch wird Wesen und Aufgabe des Priesters icht
trocken un! theoretisch behandelt. Der Frankreich vielgelesene Vertasser läißt
ınen schlichten Landpfarrer bildhaft und voller Humor seinen Ptarrkindern S5D
chen über das, Was icht ist, ber das W as 1St un! se1n. sollte. Manches ıst
ZW. DUr aAus den französischen Verhältnissen verstehen. Das ist ber kein
Hindernis, aus diesem Buch ein wahres Bild VO Priester gewıiınnen.
Edmund ur brJohannes „MONTAGSGESHTEN“ S

2,40. Arena-Verlag, Würzburg. Arena-Taschenbuch 105 2829|
DiIie „Montagsgeschichten7i sind originelle und zugleich wegweisende Kurzgeschich-

ten aus dem menschlichen Alltag, die 1n den Rahmen des Kirchenjahres eingefügt
sind. Eine raktische Beispielsammlung für alle Gelegenheiten.


